Einarbeitung im Feuerwehrverein
Arbeitsmappe für die ersten 30 Tage
Klären Sie zuerst, welche Aufgabe Sie im Feuerwehrverein übernehmen und wo die Zuständigkeit der Feuerwehrführung oder Kommune beginnt. Übergeben werden Vereinsunterlagen, Vereinsvermögen und eigene Vorhaben. Bei Förderanschaffungen gehören Eigentum, Annahme und Folgekosten auf die erste Gesprächsliste. Ein Vereinsamt ersetzt keine dienstliche Funktion.
Für neue Vorstandsmitglieder und Mitglieder mit Aufgaben in Förderung, Festorganisation, Schriftführung oder Vereinsinventar. Die Mappe enthält keine Einsatzanweisung. Die rechtliche Organisation von Feuerwehr und Verein ist nach Bundesland und örtlicher Konstellation zu prüfen. Hinweise des LFV Bayern sind als bayerische Fachgrundlage gekennzeichnet und keine bundesweit geltende Regelung.
So verwenden Sie die Vorlage
Speichern Sie zuerst eine eigene Kopie in Word oder einem kompatiblen Textprogramm. Füllen Sie nur die für Ihren Vorgang passenden Felder aus. Ungeklärte Angaben bleiben offen; notieren Sie die Rückfrage und die zuständige Person.
Ergänzen Sie bei Bedarf passende Zeilen oder Felder. Speichern Sie Änderungen in Ihrer eigenen Datei. Für die Weitergabe können Sie zusätzlich ein PDF erzeugen; die Word-Datei bleibt Ihre bearbeitbare Fassung.
Aufgabe und Ansprechpartner klären
Vereinsvorstand: Satzungszweck, Vereinsentscheidungen, Mittel und Vertretung bearbeiten.
Feuerwehrführung: Schnittstelle für dienstbezogene Fragen und Abstimmungen benennen.
Kommune beziehungsweise Träger: Zuständigkeit für Annahme, Beschaffung und kommunales Eigentum im konkreten Vorhaben klären.
Projekt- oder Veranstaltungsteam: eigenen Auftrag, Budgetgrenzen und Rückmeldung an den Vorstand vereinbaren.
Notieren Sie Aufgabe, Umfang, Zeitbudget, entscheidende Stelle und erste Ansprechperson. Lassen Sie sich die gültige Satzung, einschlägige Beschlüsse und gegebenenfalls die Beauftragung zeigen. § 26 BGB regelt die Vertretung des Vereins. Eine interne Arbeitsaufgabe allein ist deshalb keine verlässliche Grundlage für eine Unterschrift oder verbindliche Zusage. Bei unklarer Vertretung wird vor einer Zusage nachgefragt.
Verein und übernommene Aufgabe
________________________________________________________________
Beginn und vereinbarter Zeitumfang
________________________________________________________________
Begleitperson und Rückfragenkontakt
________________________________________________________________
Fachunterlagen gemeinsam durchgehen
Vereinsbestand
Gegenstände nach Eigentum zuordnen; Kaufbelege, Schenkungen, Leihgaben und Standort prüfen. Eine Nutzung im Gerätehaus sagt allein nichts über den Eigentümer aus.
Förderakte
Spendenzweck, Beschluss, bisherige Zusagen, Zahlung und Übergabestand eines Vorhabens erfassen. Offene Annahme- oder Folgekostenfragen mit den zuständigen Stellen klären.
Kommunale Abstimmungen
Vereinbarungen über Räume, Veranstaltung, Anschaffung oder Nutzung auffindbar halten. Zuständige Ansprechpersonen und den letzten dokumentierten Stand eintragen.
Vereinsveranstaltung
Veranstalter, Raumnutzung, Helferverantwortung, Abrechnung und offene Abstimmungen zusammentragen. Dienstliche und vereinsbezogene Unterlagen getrennt halten.
Mitglieder und Anerkennung
Vereinsmitgliedschaft, Beitragsvorgänge und vereinbarte Ehrungsabläufe übergeben. Dienstliche Personal- oder Einsatzdaten nicht ohne geklärte Zuständigkeit in die Vereinsmappe übernehmen.
Ein Beispiel für die Übergabe
Beispiel zur Veranschaulichung: Der Verein möchte einen Gegenstand für die Feuerwehr finanzieren. Der neue Vorsitzende findet den Spendenaufruf, aber keinen Annahmevermerk. Er behandelt das Vorhaben als offen und klärt Bedarf, Annahme, Eigentum und Folgekosten mit Feuerwehrführung und zuständiger kommunaler Stelle. Erst der dokumentierte Sachstand wird in die Förderakte übernommen.
Den ersten Monat organisieren
Die folgenden Zeitfenster sind ein eigener, anpassbarer Organisationsvorschlag. Sie sind keine gesetzliche Frist. Dringende rechtliche, finanzielle, Versorgungs- oder Sicherheitsfragen werden sofort an die zuständigen Personen gegeben und nicht bis zum Ende des Monats aufgeschoben.
Tag 1 bis 3
Vereinsauftrag und nächste Fristen mit dem abgebenden Vorstand klären; Schnittstellenkontakt zur Feuerwehrführung benennen.
Ergebnis: Vereinsaufgaben und externe Zuständigkeiten sind getrennt notiert.
Tag 4 bis 7
Ein Inventarstück und eine Förderakte bis zum Nachweis prüfen.
Ergebnis: Eigentum, Beschlussstand und offene Abstimmungen sind nachvollziehbar.
Tag 8 bis 14
Eine kleine Vereinsaufgabe begleitet erledigen, etwa eine Helferabstimmung oder die Vorbereitung eines Fördergesprächs.
Ergebnis: Informationsweg und Freigabe wurden praktisch erprobt.
Tag 15 bis 30
Fehlende Nachweise nachfordern und mit Vorstand sowie betroffenen Partnern den offenen Stand besprechen.
Ergebnis: Für jeden Restpunkt bestehen Zuständigkeit und nächster Schritt.
Offene Aufgaben festhalten
	Aufgabe und nächster Schritt
	Verantwortlich
	Termin und Status

	

	

	


	

	

	


	

	

	



Nicht zutreffende Punkte begründen. Kritische Fragen unmittelbar weitergeben. Eine Aufgabe erst nach nachvollziehbarer Kontrolle als geprüft markieren.
Übergabe und nächsten Prüftermin festhalten
In diese Mappe gehören Systemname, zuständige Person, Berechtigungsstand und der Verweis auf einen geschützten Ablageort. Tragen Sie keine Passwörter, Zugangstokens, TAN, Bankzugangsdaten oder vertraulichen Falldetails ein. Prüfen Sie erforderliche Rechte und Vertretungen am tatsächlichen System. Sensible Fachakten bleiben in ihrer dafür vorgesehenen Ablage.
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Übergeben von und übernommen von
________________________________________________________________
Datum und nächster gemeinsamer Prüftermin
________________________________________________________________
Diese Bestätigung hält den dokumentierten Übergabestand fest. Sie bestätigt keine Vollständigkeit unbekannter Bestände, ersetzt keine Fachprüfung und bewirkt keine pauschale Entlastung.
Mit einer kleinen Aufgabe beginnen
Als Mitglied können Sie etwa die Dokumentation einer Vereinsaktion übernehmen. Lassen Sie festhalten, welche Unterlagen Sie benötigen, wer Inhalte freigibt und wann Sie zurückmelden. Fragen zur dienstlichen Ausbildung oder zum Einsatzdienst gehen an die dafür zuständige Führung; die Vereinsmappe dient der Vereinsarbeit.
Gesetze und öffentliche Stellen
Vorstand und Vertretung nach § 26 BGB
Stand: Oktober 2026




